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HR. DR. ROBERT LÖW
2380 PERCHTOLDSDORF, LOHNSTEINSTRASSE 50
GST.NR.: 2503/3   EZ.: 7567

Diverse Änderungen, Ergänzungen und Umplanungen20.04.2017A

Korrektur der RPH der beiden Fenster in Galerie und Fenster in Lager 201.07.2017B

Kürzel - Beschreibung:

AB: Aufstandsbogen
AFB: Außenfensterbank
AR: Abfallrohr
DD: Deckendurchbruch
DF: Drehflügel
DKF: Dreh-Kippflügel
DN: Durchmesser Nennweite
DOK: Deckenoberkante (Rohbau)
DU: Dusche
DUK: Deckenunterkante (Rohbau)
DVK: Deckenvorderkante (Rohbau)
ERR: Einzelraumregelung
ESG: Einscheibensicherheitsglas
FBA: Fußbodenaussparung
FBD: Fußbodendurchbruch
FBH: Fußbodenheizung
FDPL-OK: Fundamentplattenoberkante
FDPL-UK: Fundamentplattenunterkante
FFOK: Fertige Fußbodenoberkante
GEF: Gefälle
GKF: Gipskartonfeuerschutzplatten
HET: Hauseingangstüre
HHZK: Handtuchheizkörper
HKV: Heizkreisverteiler
HST: Hebeschiebetüre
IFB: Innenfensterbank
KS: Kanalsohle
Lü.ü.D.: Strangentlüftung über Dach
MB: Mörtelbett (außen Drainagemörtel)
MECH.LÜ.: Mechanische Lüftung
MW: Mischwasser
NET: Nebeneingangstüre
OK: Oberkante
PS: Putzschacht
PST: Putzstück
PT: Putztürchen
RAFF: Raffstore
RAR: Regenabfallrohr
RH: Raumhöhe
ROLL: Rollladen
RPH: Rohparapethöhe
RSK: Regenrohr-Sinkkasten
RSTUK: Sturzunterkante (Rohbau)
RW: Regenwasser
SD: Staubsaugerdose
SW: Schmutzwasser
TR: Trockner
UK: Unterkante
ÜL-UK: Überlager-Unterkante (Rohbau)
UST: Übergangsformstück
VK: Vorderkante
VSG: Verbundsicherheitsglas
WD: Wanddurchbruch
WM: Waschmaschine
WS: Wandschlitz

Pos.X

FENSTERMASSE SIND STOCKAUSSENMASSE
(BODENTIEFE ELEMENTE SIND VON FFOK GEMESSEN)

ROHBAUMASSE FÜR INNENTÜREN LAUT GRUNDRISSEN
MONTAGE DER PROFILE FÜR INNENTÜREN BEREITS
VOR INNENPUTZ - FÜR ABLAUF BERÜCKSICHTIGEN!

LEGENDE:
FE-POSITIONSNUMMER

STAHLBETON
ZIEGEL

DIE ANGEGEBENEN MASSE SIND ROHBAUMASS OHNE
BERÜCKSICHTIGUNG DER ENDBESCHICHTUNG (Z.B.
INNENPUTZ, DECKENPUTZ, USW.)

DIE MASSE DER ÖFFNUNGEN FÜR FENSTER UND TÜREN
SIND "FERTIGÖFFNUNGSMASSE" INKL. GLATTSTRICH

DIE  PARAPETHÖHEN  UND  STURZHÖHEN  SIND  VON
FFOK  GEMESSEN!

ACHTUNG!
NATURMASSE  NEHMEN  UND KOTEN PRÜFEN!

AUSFÜHRENDE SOWIE ALLE WEITEREN PERSONEN
UNTERLIEGEN DER PRÜF-, WARN-, HINWEISPFLICHT!

M.Ü.P.N. = METER ÜBER PERCHTOLDSDORFER NULL

SÄMTLICHE VSG-SCHEIBEN SIND DURCHBRUCHSICHER ALS
ABSTURZSICHERUNG HERZUSTELLEN!

SÄMTLICHE ÜBERGANGE VON SENKRECHTEN AUF WAAGRECHTE
KANALLEITUNGEN HABEN MIND. MITTELS ZWEI BÖGEN ZU ERFOLGEN
(DIE EINSCHLÄGIGEN NORMEN SIND UNBEDINGT EINZUHALTEN)

SÄMTLICHE MASSE ZU DEN GRUNDGRENZEN WURDEN VON DEN
AUSSENKANTEN DER ROHBAUWÄNDE GEMESSEN (OHNE XPS, EPS-F,....)

SÄMTLICHE BÖSCHUNGEN (DER BAUGRUBE, USW.) SIND LEDIGLICH
SCHEMATISCH DARGESTELLT

AUFGRUND VON BAUTOLERANZEN MUSS FÜR ALLE WEITEREN
EINBAUTEN (MÖBEL, KÜCHE, ETC.) VOM BAUHERREN NATURMASSE
GENOMMEN WERDEN!

XPS-EINLAGEN IN FENSTERSTÜRZEN SIND PRO SEITE MIND. 10 CM
BREITER AUSZUFÜHREN ALS DIE LAIBUNGSBREITE. BEI ECKFENSTERN
IST DAS XPS AUCH ÜBER DEN GESAMTEN ECKBEREICH ZU FÜHREN!
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LUFT-

WÄRMEPUMPE

DUSCHE

DUSCHE

GKF-WÄNDE
BAUSEITS

WM
TR

WANNE

FIX FIX

DKF

GELÄNDER
BAUSEITS

GELÄNDER
BAUSEITS

DKF

DF

GELÄNDER
BAUSEITS

DKF

DF

FIX

DKF

DF

GELÄNDER
BAUSEITS

FIX

STAHLSÄULE

STAHLSÄULEÜBERZUG ÜBER 1.OG-DECKE LT. STATIK

RAUMLÜFTUNG BAUSEITS
ÜBER TÜRSCHLITZE

STAHLSÄULE

BESTAND

GEF.2%

BESTEHENDE STÜTZMAUER

BESTEHENDE STÜTZMAUER

SCHALSTEINSÄULEN

BESTEHENDE FUNDIERUNG
DER STÜTZMAUER

S
T

Ü
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W

Ä
N

D
E

WASSERUHR

NEUE
WASSERZULEITUNG

BEST.WASSERSCHACHT

RAR DN100

GULLY
RAR DN100

INST.STEIGL+
AR DN100

RW DN 150
2,00% GEF.

RW DN 150
2,00% GEF.

RW
 D

N 1
50

2,
00

%
 G

EF.

21 STG.
16,81 / 28,00

18 STG.
15,72 / 30,00

20 STG.
15,70 / 30,00

GLASWÄNDE VSG BAUSEITS

PODEST

STÜTZWÄNDE

NICHT TRAGEND (ERST
MIT ZWISCHENWÄNDEN
AUFMAUERN)

LOHNSTEINSTRASSE

SCHNITTFÜHRUNG
SÜD-ANSICHT

SCHNITTFÜHRUNG
NORD-ANSICHT

SCHNITTFÜHRUNG
OST-ANSICHT

SCHNITTFÜHRUNG
OST-ANSICHT
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FIX
VSG

+MECH.LÜ. AN
DER WAND IM
DECKENBEREICH

HHZK MIT
ANSCHLUSS
AN FBH, OHNE
E-ANSCHLUSS

+MECH.LÜ. AN
DER WAND IM
DECKENBEREICH

+MECH.LÜ. AN
DER WAND IM
DECKENBEREICH

+MECH.LÜ. AN
DER WAND IM

DECKENBEREICH

HHZK MIT
ANSCHLUSS

AN FBH, OHNE
E-ANSCHLUSS

ENTHÄRTUNG
BAUSEITS

1x32 MM PLT VOR
DRUCKMINDERER IN
LEERROHR EINZIEHEN
MIT ZENTRALER
ENTLEERUNG IM HAUS
FÜR POOL- UND
GARTENWASSER

ÜL-UK = 226
ü. +2,99

ÜL-UK = 226
ü. +2,99

ÜL-UK = 226
ü. +2,99

ÜL-UK = 226
ü. +2,99

ÜL-UK = 226
ü. +2,99

ÜL-UK = 226
ü. +2,99

ÜL-UK = 226
ü. +2,99

ÜL-UK = 226
ü. +2,99

ÜL-UK = 226
ü. +2,99

KEINE LEITUNGEN IN
DIESEM BEREICH

(MÖGLICHER SPÄTERER
DECKENDURCHBRUCH)

+AFB
+2x AFB-PROFIL
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GELÄNDER
H=102 CM
BAUSEITS

+AFB
+2x AFB-PROFIL

+AFB
+2x AFB-PROFIL

GKF-VERKL.
BAUSEITS

+2,81
DOK (D.ü.EG)
= 125,02 M.Ü.P.N.

+2,99
FFOK-1.OG
= 125,20 M.Ü.P.N.

GLASWÄNDE VSG
BAUSEITS

RAUMLÜFTUNG BAUSEITS
ÜBER TÜRSCHLITZE

REDUZIERTE WD AUF
DIESER STIRNSEITE

GULLY
RAR DN100

RAR IN DECKE
VERZOGEN

ATTIKA-OK +3,19 (ROH)
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MAGERBETON
UNTER WINKELFU.

SIEHE ANSICHT

FBD/DD
25/25

FBD
25/105

+2,74
FDPL-OK (ü.EG)
= 124,95 M.Ü.P.N.

FBD
25/25

DD
25/205

FBD
20/20

DD 30/30

DD
25/25

FBD/DD FÜR STIEGE
GEMÄSS STIEGENPLAN

5 CM
XPS

STURZ:
RPH = DOK

RSTUK = 264,0 CM
ü. +2,99 m

STURZ:

RPH = DOK
RSTUK = 264,0 CM

ü. +2,99 m

+RAFF

+
R

A
F

F

+
R

A
F

F

+
R

A
F

F

+
R

A
F

F

RPH = DOK
RSTUK = 264,0 CM

ü. +2,99 m

STURZ:

RPH = DOK
RSTUK = 264,0 CM

ü. +2,99 m

RPH = 24,0 CM
RSTUK = 264,0 CM

ü. +2,99 m

STURZ:

PARAPETH:+2,99
FFOK-1.OG
= 125,20 M.Ü.P.N.

STURZ UND
PARAPETH:

NACH
FENSTEREINBAU
AUSBETONIEREN

RPH = 24,0 CM
RSTUK = KEINER
ü. +2,99 m

RPH = 24,0 CM
RSTUK = KEINER
ü. +2,99 m

STURZ:

RPH = DOK
RSTUK = 264,0 CM
ü. +2,99 m

AR DN100
AB DN150

KS +2,19

ABSTURZ
SIEHE EG
(MIND. 2 BÖGEN)
AUF KS +2,23

RAR DN150
AB DN150
STEH.PST.
KS +2,11

ANSICHT 1
WANDDURCH-
FÜHRUNGEN

HANDLÄUFE BAUSEITS

DURCHLAUFENDES
FUNDAMENT UNTER
SCHALSTEINSÄULEN
50/80 CM UNBEWEHR C16/20

BETONRIEGEL IM
FB-AUFBAU LT. DET.2

BETONRIEGEL IM
FB-AUFBAU LT. DET.2

RINNEN BAUSEITS

RINNEN BAUSEITS
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GKF-VERKL.
BAUSEITS

ZIEGEL-VORSATZSCHALE
LÄNGE NOCH ABZUKLÄREN

DD
10/10

DD
10/10

AB DN150
KS +1,70

AB DN150
KS +1,70

LEERROHR DN 150

2,00% GEF.

LEERROHR DN 150

2,00% GEF.

DD
10/10

SS IM 2.OG

DD
10/10

WP-LEITUNGEN
IM FB-AUFBAU

WP-LEITUNGEN
IM WANDBEREICH

ABDICHTUNG

NISCHE

WP-LEITUNGEN
IM FB-AUFBAU

E-STEIGL.
FBD 25/10

E
-K

A
S

T
E

N

E-STEIGL.
DD 10/70

PV-LEER
DD 25/25

IFB BAUSEITS

IFB BAUSEITS

BEST. STÜTZMAUER

AUSSPARUNG FÜR
ENTWÄSSERUNG IN
SCHOTTERKOFFER

AUSSPARUNG FÜR
ENTWÄSSERUNG IN
SCHOTTERKOFFER

XPS ZWISCHEN WAND UND
GEBÄUDE VOLLFLÄCHIG UND

HOHLRAUMFREI KLEBEN

XPS ZWISCHEN STIEGE UND
GEBÄUDE VOLLFLÄCHIG UND

HOHLRAUMFREI KLEBEN

WINKELFU. 40-35 CM
IM GEF. ABZIEHEN

WINKELFU. 40-35 CM
IM GEF. ABZIEHEN

WINKELFU. 40-35 CM
IM GEF. ABZIEHEN

"STB-LASCHEN" SOWIE STB-RIEGEL
UNTER EINFRIEDUNG GEMÄSS
SCHEMATISCHER ANSICHT

LEERVERROHRUNG FÜR
GARTENBEWÄSSERUNG

(MIND. 3 BÖGEN)

SCHLAFEN
16,02 m2
FBH+ERR

KIND 1
15,76 m2
FBH+ERR

KIND 2
15,42 m2
FBH+ERR

GANG
9,87 m2
FBH

ELTERNBAD
12,17 m2
FBH

SCHRANK
11,12 m2
FBH

GALERIE
14,06 m2
FBH

KINDERBAD
9,01 m2
FBH TECHNIK

13,18 m2
FBH

LAGER_2
16,81 m2
FBH+ERR

WC1
2,25 m2
FBH

LAGER_1
5,64 m2
FBH

WC2
2,86 m2
FBH

DACHVORSPRUNG
BEKIESUNG
28,43 m2
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+2,80+2,76

KIES
+3,30

KIES
+3,30

KIES
+3,30

KIES
+3,30

ANSCHLUSS FUNDAMENTPLATTE
ZU EG-DECKE MIT VERZAHNTER

FUGE SIEHE DETAIL
DVK ü.EG

FU-PLATTE ü.EG
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DVK ü.EG
DVK ü.1.OG
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Det.3

DUK
+5,83

DUK
+5,83

DUK
+5,83

5 CM
XPS

STURZ:

DUK
+5,83

DUK
+5,83
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DUK
+5,83

DUK
+6,05

+2,99

+6,52

DUK
+5,83

Det.2
Det.8

DOK
+6,05

Det.6
(STURZ)

NISCHE (2.HKV)
B=104 / T=13
UK = DOK (ROH)
OK = ÜL-UK = 65 (2xÜL)
ü. +2,99

1.HKV IM TECHNIKR. AUFPUTZ -
POSITION NOCH ABZUKLÄREN

2x LEERROHR IM GEF.
FÜR POOLWASSER UND
E-LEITUNGEN

NISCHE
B=10 / T=5

UK = DOK (ROH)
OK = 250

ü. +2,99

NISCHE
B=40 / T=10
UK = 107
OK = 147
ü. +2,99

NISCHE
B=40 / T=10

UK = 107
OK = 147

ü. +2,99

+2,99

+2,79

+2,80+2,76 +2,77

WINKELFU.

WINKELFU.

W
IN

K
E

L
F

U
.

W
IN

K
E

L
F

U
.

WOK
+5,47

WOK
+5,47

WOK
+6,04 WOK

+5,91

WOK
+5,91

WOK
+7,52

WOK
+6,27

WOK
+7,52

S
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E

ABSTAND ZUR
GRUNDGRENZE

OK-WINKELFU

+2,59

OK-WINKELFU

+2,54

OK-WINKELFU

+2,59

OK-WINKELFU

+2,59

OK-WINKELFU

+2,59 OK-WINKELFU

+2,59

OK-WINKELFU

+2,54

OK-WINKELFU

+2,59

OK-WINKELFU

+2,59

OK-STREIFENFU

+2,99
OK-STREIFENFU

+2,99

OK-WINKELFU

+2,59

OK-WINKELFU

+2,54

OK-WINKELFU

+2,59

OK-STREIFENFU

+2,99
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WINKELFU.

WINKELFU.
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STREIFENFU.

OK-WINKELFU

+2,59

OK-WINKELFU

+3,44

OK-WINKELFU

+3,39
WINKELFU.

W
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L
F

U
.

ABSTAND ZUR
GRUNDGRENZE

OK-WINKELFU

+3,39

OK-WINKELFU

+3,44

OK-WINKELFU

+3,44

OK-WINKELFU

+3,39
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SCHEM A DECKE ÜBER 1.OG  1 /100
(O RTBETO NDECKE)

ORTBETONDECKE
22 CM STÄRKE

+6,05
DOK (D.Ü.1.OG)
= 128,26 M.Ü.P.N.
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BEREICH FÜR
MÖGLICHEN SPÄTEREN
DECKENDURCHBRUCH

FUNDAMENT FÜR
WHIRLPOOL NOCH

ABZUKLÄREN

ÜBERZUG LT. STATIK
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VERZAHNTE FUGE

25 CM
FB-AUFBAU

FFOK-1.OG
+2,99 m

BITUMENDICK-
BESCHICHTUNG

XPS

FDPL-OK
+2,74

FDPL-UK
+2,44

ALGV 45
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DOK
+2,81

+2,44

WU-FUNDAMENTPLATTE
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ARBEITSGRABEN
LAGENWEISE

HINTERFÜLLEN UND
SORGFÄLTIG
VERDICHTEN

QUELLFUGENBAND

Det.2 M 1:10
STAHLSÄULE

ABSTURZSICHERES
VSG-GLAS BAUSEITS

BETONRIEGEL

+2,96

WINKEL BAUSEITS

WANDSPACHTELUNG
(MALER) BAUSEITS

PENTAFLEX

OB BETONRIEGEL
AUSGEFÜHRT WIRD ODER

NICHT, IST NOCH
ABZUKLÄREN !!!!!!
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21 STG.
16,81 / 28,00

STIEGE 1.OG-2.OG
M 1:25

STIEGE IM SELBEN ZUGE DER DECKENBETONIERUNG MITBETONIEREN!

TRITTSTUFE WIRD MIT 3,00 CM HOLZ BELEGT
SETZSTUFE WIRD MIT 1,50 CM HOLZ BELEGT

FFOK-1.OG
+2,99 m

= 125,20 M.Ü.P.N.

FFOK-2.OG
+6,52 m

= 128,73 M.Ü.P.N.
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SC H E M A
STAHLSÄULEN IM  1 .O G

STURZS2.1

FUSSPLATTE
NICHT VERSENKT

KOPFPLATTE IN
STURZ VERSENKT

S
T

U
R

Z

S2.1

STAHLSÄULE 12/12
FUSSPLATTE
KOPFPLATTE

DIE BEWEHRUNGSPLÄNE DES STATIKERS (STAHLSÄULENPLÄNE)
SIND ZU BEACHTEN UND HERANZUZIEHEN DA DIESE EINEN FIXEN
BESTANDTEIL BILDEN! BEI ETWAIGEN UNGEREIMTHEITEN IST MIT
DESIGNHAUS-SCHILLAB UMGEHEND KONTAKT AUFZUNEHMEN!

DIE BESTELLUNG DER STAHLSÄULEN HAT AUF BASIS DER
STATIKER-PLÄNE ZU ERFOLGEN (NICHT AUF BASIS DER
SCHEMEN)

DIE STAHLSÄULEN SIND ABSOLUT PRÄZISE ZU VERSETZEN UM
EINE ORDNUNGSGEMÄSSE FENSTERMONTAGE ZU
GEWÄHRLEISTEN

WELCHE STAHLSÄULEN MIT BETON AUSZUFÜLLEN SIND UND
WELCHE EINE ZUSÄTZLICHE STABSTHALARMIERUNG ERHALTEN
IST DEN STATIKER-PLÄNE ZU ENTNEHMEN

FÜR DEN STATIKER SOWIE FÜR DIE BAUFIRMA GILT: DIE
SCHEMEN SIND GENAUESTENS ZU ÜBERPRÜFEN UND ZU
KONTROLLIEREN!
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S2.2 S2.3

STAHLSÄULE 12/12
FUSSPLATTE
KOPFPLATTE

STAHLSÄULE 12/12
FUSSPLATTE
KOPFPLATTE

UNTERZUG

S2.2 , S2.3

KOPFPLATTE IN
DECKE VERSENKT

FUSSPLATTE
NICHT VERSENKT
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ALGV 45

DOK
+2,81

DUK
+2,59

+2,345

REDUZIERTE WD AUF
DIESER OSTSEITIGEN

STIRNSEITE

KIES
+3,30

BEKIESUNG

DACHFOLIE

DICHTFUGENBAND

MEHRSCHICHTPLATTE
IM GEFÄLLE

GEF. 2%

GEF. 5°

DRAINAGEMATTE
DACHFOLIE

Det.3 M 1:10

EPS-W PLUS

GEF.DÄMMUNG
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+3,19
21 20

2
4

5
2
2

1
4

2
2

1
0

2
8

1
4

3
6

ALGV 45
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BEKIESUNG
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DICHTFUGENBAND

MEHRSCHICHTPLATTE
IM GEFÄLLE

DRAINAGEMATTE

GEF. 5°

DACHFOLIE

Det.4 M 1:10

EPS-W PLUS
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GEF. 5°

DICHTBÄNDER
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GEF.DÄMMUNG

FFOK-2.OG
+6,52 m
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PURENIT

DICHTBÄNDER
GEM. ÖNORM

BELAG
+6,51 m

BAUSEITS RINNE
GEMÄSS ÖNORM

(JEDOCH MIND. 24x9 CM)

ALGV 45

EPS-W PLUS

GEF. 2%

GEF. 2%

EDELSTAHL-
RAHMENKOSNTRUKTION
BAUSEITS

BELAG
+6,51 m

GELÄNDER
BAUSEITS

+6,36
+6,40

ALGV 45

EPS-W PLUS

GEF.DÄMMUNG

GEF.DÄMMUNG

GEF. 2%

GEF. 2%

GEF.DÄMMUNG
GEF.DÄMMUNG

EPS-W PLUS
EPS-W PLUS

ALGV 45

FOLIENRINNE

TÜRSTAFFELEINFASSUNG

MEHRSCHICHTPLATTE
IM GEFÄLLE

DICHTFUGENBAND

DACHFOLIE

GULLY

BAUSEITIGE
REINIGUNGSMÖGLICHKEIT
IN BELAG FÜR GULLY

DOK
+6,05

DUK
+5,83

DOK
+6,05

DUK
+5,83

+5,585

Det.6 M 1:10

2.OG DACHTERASSE/BALKON

+6,33

FFOK-1.OG
+2,99 m

= 125,20 M.Ü.P.N.
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ANSICHT 1
WANDDURCHFÜHRUNGEN

3x RDS 100 ELEKTR.
(HAUTZULEITUNG, TELEKOM,

GEGENSPRECH, KABELSIGNAL,
GARTENLEITUNGEN, USW.)

1x RDS 100 WASSER

FDPL-OK
+2,74

FDPL-UK
+2,44

2
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2
0

20

25

DOK
+6,05

DUK
+5,83

STAHLSÄULE

KOPFPLATTE IN
DECKE VERSENKT

Det.8 M 1:10

ABSTURZSICHERES
VSG-GLAS BAUSEITS

WINKEL
BAUSEITS

WANDSPACHTELUNG
(MALER) BAUSEITS

ÜBERZUG

ÜZ-OK
+6,25

DECKENSPACHTELUNG
(MALER) BAUSEITS


